Politischer und geschichtlicher Hintergrund – Sri Lanka
Sri Lanka ist eine wunderschöne Insel im pazifischen Ozean. Seit Jahrzehnten wird die Insel von einem hauptsächlich im Norden schwellenden schweren Konflikt zwischen der singhalesischen Regierung und der tamilischen Minderheit. Singhalesen und Tamilen trennt eine jahrtausende alte Feindschaft.

Seit der Unabhängigkeit Sri Lankas von Großbritannien im Jahre 1948 hat sich der Konflikt zwischen den Singhalesen und Tamilen ständig verschärft. Starke ethnische und politische Anspannungen, gefolgt von Pogromen in den Jahren 1958, 1977, 1987 und 1983 führten zur Gründung von militanten Gruppen, die einen unabhängigen Tamilenstaat Tamil Eelam anstreben

Mitte der siebziger Jahren gründen die Tamilen die „Tamil New Tigers“ aus der später die fanatische Gruppe der „Liberation Tigers of Tamil Eelaam“ (LTTE) hervorgeht, die bis heute einen tamilischen unabhängigen Staat fordern.  

1987 kommen die Indischen Peace Keeping Forces mit Einwilligung der Regierung nach Sri Lanka um den politischen Konflikt zu lösen. Die singhalesische Regierung lehnt jedoch einen unabhängigen Tamillenstaat kategorisch ab und die Tamile Tigers verwickeln die Truppen in einen blutigen Guerilliakrieg, der tausenden von Soldaten und tamilischen Zivilisten das Leben kostet. Nach 3 Jahren ziehen sich die Indischen Truppen unverrichteter Dinge zurück. 
Der andauernde Bürgerkrieg hat bis heute mehr als 70.000 Menschen das Leben gekostet. Seit Beginn des Bürgerkriegs sind fast eine Million Tamilen nach Indien, Kanada und Europa geflüchtet.
